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Ei  n w o h n e r g e m e i n d e
Derendingen aktuel l  –  Die  Entstehung und die  Redakt ion 

Die Idee, eine Dorfzeitung zu lancieren, stammt von ei-
nem ehemaligen Mitglied des Gewerbevereins Derendin-
gen. Durch die Kommission für Gesellschaftsentwicklung 
wurde diese Vision einer neuen Publikation im Dorf in die 
Tat umgesetzt. Sehr schnell haben sich interessierte Ein-
wohner aus dem Dorf gemeldet und es konnte ein Redak-

tionsteam gegründet werden. Seit 
rund einem Jahr arbeitet das sechs-
köpfige Team nun an Derendingen 
aktuell und freut sich über eine gute 
Zusammenarbeit mit den Vereinen, 

Behörden, dem Gewerbe, der Dorfbevölkerung sowie der 
Gemeinde.

Mit zahlreichen Beiträgen, Artikeln, Fotos und einem Ver-
anstaltungskalender entstand ein bunter Überblick über 
das Leben im Dorf. In Zukunft erscheint Derendingen 
aktuell vierteljährlich und bietet vielfältige Informationen 

Liebe Derendingerinnen 
und Derendinger

«Die Idee einer  
Dorfzeitung entstand 
im Gewerbeverein»

Das Redationsteam (von links nach rechts): Sandra Mettler, Erna Meister, Bernhard  
Harnickell, Daniel Lorenz, Nicola Kohler und Bernd Kupferschmid (Foto Roland Stuber)

Das Redaktionsteam
Daniel Lorenz
Leitung Redaktion, Texte verfassen  
und redigieren
Sandra Mettler
Layout, Texte verfassen und redigieren, Fotos
Bernd Kupferschmid
Bindeglied zur Gemeinde
Erna Meister
Fotos, Texte verfassen und redigieren
Bernhard Harnickell
Layout, Texte verfassen und redigieren, Fotos
Nicola Kohler
Texte verfassen und redigieren

aus unserem Dorf, aus den Vereinen, den Kirchgemein-
den, der Schule, dem Gewerbe und dem weiteren Dorf-
geschehen. Derendingen aktuell wird kostenlos in jeden 
Haushalt sowie jede Unternehmung in Derendingen gelie-
fert. Die Ausgaben stehen auch als PDF-Download auf der 
Gemeinde-Homepage (www.derendingen.ch/Kultur und 
Freizeit) zur Verfügung.

Wie bereits eingangs erwähnt, besteht das Redaktionsteam 
aus sechs Personen. Wir treffen uns achtmal im Jahr, um 
die jeweils nächste Ausgabe gemeinsam zu besprechen.

Gerne nehmen wir Ihre Beiträge auf 
redaktion@derendingen.ch entgegen und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Viel Vergnügen beim Lesen! 
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E I NWOHNER       G E M E I N D E

Ich möchte im neuen Informationsblatt 
der Gemeinde einen Rückblick auf die Ge-
schichte von Derendingen werfen. Im ers-
ten Teil auf die Anfänge unserer Gemein-
de. Sicher fragen sich auch viele, woher der 
Name Derendingen kommt. Im Gegensatz 
zu vielen Städten, wie zum Beispiel Bern 
oder Burgdorf haben die meisten Gemein-
den in der Schweiz kein Gründungsdatum. 
Bei fast sämtlichen Gemeinden spricht 
man von einer ersten urkundlichen Er-
wähnung. Meistens verkaufte ein Adliger 
einem anderen ein Stück Land oder bestä-
tigte ein Lehen oder eine Zinszahlung.

So tauchte auch unser Derendingen auf der 
«Weltkarte» auf, nämlich mit einer Erster-
wähnung. Am 4. Dezember 1291, verkauf-

te der Junker Peter von Oenz seine Güter 
zu «Theredingen» an das Kloster St. Ur-
ban. Die Originalurkunde ist erhalten und 
befindet sich im Staatsarchiv Luzern. Die 
erworbenen Güter blieben über 500 Jahre 
im Besitz des Klosters St. Urban.

Ein interessanter Aspekt ist die Deutung 
des Namens Derendingen. Die Ortsna-
men, aber auch Familiennamen wurden 
im Verlauf der Jahrhunderte in unzähligen 
Varianten aufgeschrieben.

Hiess Derendingen in der Urkunde von 
1291 noch «Theredingen», wurde daraus 
im Laufe der Zeit unter anderem «Teradin-
gen», «Terendingen» und «Tharadingen». 
Im Jahr 1591 erschien im Kriegstetten 
Urbar erstmals die Schreibweise «Deren-
dingen». Um 1700 hiess unser Dorf so-
gar einmal «Dörendingen». Der heutigen 
Mundartform «Däredinge» kommt die 
Bezeichnung auf dem Erbplan von 1713 
am nächsten, nämlich «Därendingen». Seit 
1850 begann sich der heutige Name De-
rendingen durchzusetzen. 

Die Namensdeutung gilt als schwierig. Der 
langjährige Derendinger Lehrer und Dorf-

Aquarell von Viktor  
Kaufmann, 1930

Abbildung aus dem Urkundenbuch Solothurn,  
Band III, Seite 196

Ausschnitt aus dem Plan von Johann Melchior Erb über die Vogtei Kriegstetten 
von 1713, welcher die Gemeinde «Därendingen» zeigt.  
(Staatsarchiv Solothurn, Plan Kb5)

725 Jahre Derendingen
Viele von euch können sich sicher noch an die 700 Jahr-Feier der Eidgenossenschaft im Jahr 1991  
erinnern. Im gleichen Jahr feierte auch unsere Gemeinde ihr 700-jähriges Bestehen. Nun, 25 Jahre später, 
können wir also auf 725 Jahre Derendingen zurückblicken.

chronist Viktor Kaufmann (1888 – 1969) 
meinte, der Name stamme vom Wort Dara 
oder Daro, was auf einen Wurfspiess hin-
deuten sollte. Tarad war somit ein «Wurf-
spiessmann».

Aus heutiger Sicht war das Leben in Mit-
telalter wohl sehr eintönig. Eine Abwechs-
lung war der sonntägliche Kirchbesuch, 
der die Einwohner von Derendingen über 
Jahrhunderte hinweg nach Kriegstetten 
führte. Die Nachrichten über Derendingen 
in dieser Zeit sind sehr spärlich. Meistens 
geht es um Gerichtsurteile. So auch im Jahr 
1550, als ein Bewohner von Derendingen 
sich weigerte, wie alljährlich üblich, ein so-
genanntes «Grüthuhn» an den Schultheiss 
von Solothurn zu liefern. 

Etwas früher, 1501 klagte Derendingen ge-
gen Deitingen wegen des Weidens von Kü-
hen im Affolterwald. Deitingen wollte sein 
Land nicht einzäunen. Marksteine sollten 
zukünftig die Landaufteilung zwischen 
Derendingen, Deitingen und Luterbach 
regeln.

Oder war das mit der Gründung von De-
rendingen vielleicht ganz anders. Wie Vik-
tor Kaufmann in seinem Nachlass berich-
tete, sei Derendingen bereits im Jahre 455 
gegründet worden und zwar von einem 
keltischen Krieger namens «Tharad». Das 
waren wohl noch Zeiten, als unser Na-
mensgeber am Morgen eine Wildsau im 
Eichholzwald erlegte und am Nachmittag 
unser Dorf gründete... Und wer weiss, viel-
leicht ist ja Tharad auch einfach der Fanta-
sie von Viktor Kaufmann entsprungen.

Mehr von der Geschichte in der nächsten 
Ausgabe. �
Autor: Erich Gasche
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G e w e r b e
Tipps  vom Fachhandel

Mein Name ist Martin Scherrer von 2 Rad-Sport  
M. Scherrer in Derendingen. Es freut mich, Ihnen in der 
ersten Ausgabe von Derendingen aktuell ein paar wichti-
ge Tipps mit auf den Weg geben zu können.
Poröse und rissige Reifen stellen ein Pannenrisiko dar. Da-
her empfiehlt es sich den Reifenzustand zu prüfen. Sind 
Mäntel und Reifenprofile zu stark abgenutzt, sollten neue 
Reifen angeschafft werden.
Der Fahrkomfort, die Sicherheit und der Kraftaufwand 
beim Treten sind sehr stark abhängig vom richtigen Rei-
fendruck - daher den Luftdruck kontrollieren. Auch wenn 
Reifen kein Loch haben, so verlieren viele bei längeren 
Standzeiten Luft. Eine Faustregel besagt, dass der Pneu 
aufgepumpt werden sollte, wenn er sich mit dem Daumen 
leicht eindrücken lässt. Kann der Mantel nur mit Mühe 
eingedrückt werden, so ist alles im grünen Bereich.
Rahmen, Sattel, Lenker: Mit der Zeit können sich Schrau-
ben und andere Verbindungen lockern. Deshalb sollten 
Sie als Radfahrer nachschauen, ob alles noch fest sitzt. Vor 
dem Start daher unbedingt Lenkervorbau, Lenkerstange 
und Sattel auf den korrekten Halt überprüfen. Bei Bedarf 
müssen sie mit dem jeweils passenden Schrauben- oder 
Inbusschlüssel nachgezogen werden.
Auch die Bremsen müssen dringend überprüft werden. 
Wichtig ist, dass sie genug Bremskraft entwickeln, sich frei 
bewegen lassen und die Bremsbeläge in gutem Zustand 
sind.
Kostet das Treten unnötig viel Kraft und verursacht un-
angenehme Geräusche, so ist die Antriebskette verdreckt 
und schlecht geschmiert. Fahrradfahrer sollten ihre Kette 
reinigen und ölen. Sie kann mit einem Lappen von Sand 
und Dreck befreit und dann mit Öl behandelt werden. 
Dieses sollte dabei dünn und gleichmässig aufgetragen 
werden. Damit sich das Öl auf allen Zahnrädern verteilen 
kann, ist es bei Kettenschaltungen wichtig, anschliessend 
alle Gänge durchzuschalten.
Gangschaltung: Vor allem Kettenschaltungen können 
sich während des Betriebs mit der Zeit verstellen, was 
Schwierigkeiten beim Gangwechsel verursacht. Die Justie-
rung ist für Laien aber meist schwierig und zeitaufwendig. 
Hier empfiehlt es sich, eine Fachwerkstatt aufzusuchen.
Eine Grundreinigung des Fahrrades ist nicht unbedingt 
sicherheitsrelevant, dient aber neben optischen Effekten 

auch der Pflege. Denn Dreck und anhaftendes Streusalz 
beschleunigen die Korrosion. Am besten ist es, das Rad 
mit Wasser und Lappen zu reinigen. Weniger empfehlens-
wert ist es, ihm mit Dampf- oder Hochdruckreinigern zu 
Leibe zu rücken. Durch den hohen Druck entfernen diese 
nicht nur Schmutz, sondern auch sämtliches Öl und Fett 
etwa an der Kette. Zudem kann Wasser in Naben, Tretla-
ger und andere Teile eindringen.

Bis Ende März 2016 haben Sie noch die Möglichkeit, von 
unserer Aktion Winterservice für Fahrräder und E-Bi-
kes zu einem Spezialpreis zu profitieren. Nähere Auskunft 
erhalten Sie direkt im Geschäft oder über meine Home-
page (www.2rad-sport-derendingen.ch) unter Service – 
Winterservice. Ihr Fahrrad wird es Ihnen danken.

Sollten Sie aber trotz allen Tipps und Sicherheitsmassnah-
men einmal auf der Strecke bleiben, haben wir die ideale 
Lösung: Unser Geschäft bietet den Kurs «kleine Fahr-
radreparaturen unterwegs und Fahrradpflege» an. In 
kleinen Gruppen bis zu maximal 10 Personen zeigen wir 
Ihnen was Sie tun können, wenn der Reifen platt oder die 
Kette gerissen ist. Nach einer kurzen Einführung dürfen 
Sie das Gelernte gleich selber ausprobieren. Zudem erhal-
ten Sie auch wertvolle Tipps zur richtigen Pflege. Nehmen 
Sie doch Ihr eigenes Fahrrad mit und gönnen Sie ihm ei-
nen Wellnessabend.

Mit besten Empfehlungen 2 Rad-Sport Martin Scherrer, 
Hauptstrasse 40, 4552 Derendingen.�

Sicher und flott unterwegs in die neue  
Fahrradsaison
Hat Ihr Fahrrad die Wintermonate mehrheitlich in der Garage oder im Keller verbracht?  
Dann sollten Sie vorher einen Sicherheits- und Technikcheck machen, bevor die Fahrradsaison  
beginnen kann und nicht zum Stolperstein wird.
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Ki  r c h g e m e i n d e n
Reformier ter  Pfarrkreis  Derendingen

Ref. Pfarramt Derendingen
Bernhard Harnickell, Pfr.
Schützenstrasse 5
4552 Derendingen
032 682 20 85
079 821 51 21 (für Notfälle)
pfarramt.derendingen@
ref-wasseramt.ch

Sozialdiakonie
Therese Utiger, SDM
Niesenstrasse 6
4562 Biberist
032 682 17 81
sdm.derendingen@ref-wasseramt.ch
www.ref-wasseramt.ch

Gottesdienste
Dienstag, 12. 04. 2016, 10.00 Uhr, Andacht 
im Tharad mit Rolf Weber, Pfr.

Donnerstag, 21. 04. 2016, 17.30 Uhr, Ab-
schlussfeier Kinderwoche mit Therese Uti-
ger, SDM, & Team

Sonntag, 24. 04. 2016, 9.30 Uhr, Tauf-Got-
tesdienst in der Kapelle Allerheiligen mit 
Bernhard Harnickell, Pfr.

Dienstag, 26. 04. 2016, 10.00 Uhr Andacht 
im Tharad mit Bernhard Harnickell, Pfr.

Sonntag, 01. 05. 2016, 9.30 Uhr, Andacht 
mit anschliessendem Kirchenzmorge im 
kleinen Saal mit Bernhard Harnickell, Pfr.

Donnerstag, 05. 05. 2016, 9.30 Uhr, Got-
tesdienst zu Auffahrt mit Bernhard Harni-
ckell, Pfr.

Dienstag, 10. 05. 2016, 10.00 Uhr, Andacht 
im Tharad mit Bernhard Harnickell, Pfr.

Sonntag, 15. 05. 2016, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst zu Pfingsten mit Abendmahl mit 
Bernhard Harnickell, Pfr.

Dienstag, 24. 05. 2016, 10.00 Uhr, Andacht 
im Tharad mit Bernhard Harnickell, Pfr.

Sonntag, 29. 05. 2016, 9.45 Uhr, Konfirma-
tion 2016, mit Bernhard Harnickell, Pfr. 
und Therse Utiger, SDM

Sonntag, 05. 06. 2016, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit 1. & 2. Klasse KUW mit Abend-
mahl mit Bernhard Harnickell, Pfr.

Dienstag, 28. 06. 2016, 10.00 Uhr, Andacht 
im Tharad mit Bernhard Harnickell, Pfr.

Anlässe
Freitag, 22. 04. 2016, 14.30 Uhr, Senioren-
nachmittag im kleinen Saal

Samstag, 30. 04. 2016, 9.00 Uhr, und 14.00 
Uhr, Erlebnisnachmittag in der reformier-
ten Kirche Derendingen mit Therese Uti-
ger, SDM & Team

Freitag, 27. 05. 2016, Seniorenausflug auf 
den Rhein bei Basel

Konfirmation 2016
Wir sind am 1. September 2015 mit den 
Konfirmand/innen gestartet und stehen 
nun mitten in den Vorbereitungen zum 
Konfirmationsgottesdienst. Wir haben die 
Zusammenarbeit als sehr schön und ge-
winnbringend empfunden und freuen uns, 
dass die Konfirmandinnen und Konfir-
manden bereit sind, die Feier mit persönli-
chen Beiträgen zu bereichern.
Der Konfirmationsgottesdienst findet am 
Sonntag, 29. Mai 2016, um 9.45 Uhr in der 
reformierten Kirche Derendingen statt.

Konfirmiert werden dieses Jahr:
Björn Blaser, Noemi Bordi, Cathriona Bro-
dard, Pascal Christ, Shaya Knuchel, Kevin 
Lüthi, Melanie Mathys, Luca Saitta, Noel 
Schmid, Celine von Allmen

Wir wünschen den Jugendlichen und ihren 
Familien einen feierlichen Festtag.
Pfarrkreisrat Derendingen

Ist 20 viel?
Ob 20 viel ist, kommt darauf an, was man 
macht. Wenn du 20 Sekunden lang auf dem 
Computer spielst, ist das ziemlich wenig. 
Wenn du hingegen 20 Sekunden lang eine 
heiße Herdplatte anfasst, kann dies sehr 
viel sein. Dass wir nun schon die 20igste 
Kinderwoche haben, ist doch ziemlich viel. 
Melde dich an und du wirst erfahren, was 
es in dieser 20igsten Kinderwoche alles zu 
erleben und zu feiern gibt.

Ein ökumenisches Team hat eine spannen-
de Woche vorbereitet. Gemeinsam wollen 
wir singen, spielen, basteln, Geschichten 
hören, Zvieri essen und zusammen feiern. 
Als Abschluss der Kinderwoche findet am 
Donnerstag um 17.30 Uhr eine Feier mit 
Apéro statt. Dazu sind alle ganz herzlich 
eingeladen.

Wann:  
Dienstag, 19. 04., 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch, 20. 04., 10.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 21. 04., 14.00 – ca. 18.30 Uhr
Wer: Kinder der 1. – 4. Klasse
Wo: Pfarreiheim Widlimatt
Kosten: Pro Kind: Fr. 30.–
Für 2 Kinder der gleichen Familie: Fr. 45.– 
Versicherung ist Sache der Eltern

Anmeldung bis 19. 03. 2016 an:
Ruth Zmutt, Metzgergasse 1
4552 Derendingen, 032 682 23 69
rzmutt@bluewin.ch

Kirchenzmorge nach der Kirchennacht am  
1. November 2015
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Ki  r c h g e m e i n d e n
Katholische Pfarrei  Herz-Jesu Derendingen

Kath. Pfarramt Derendingen
Gemeindeleiter
Thomas Faas, Pfr.
032 682 21 45
tfaas-kath-kirche-luterbach@
bluewin.ch

Pastoralassistenz
Andrea Allemann
032 682 20 53
a.allemann-herzjesu-derendingen@
bluewin.ch

Hauptstrasse 51
4552 Derendingen
032 682 20 53
kath.pfarramt.derendingen@
bluewin.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 3. April 2016, 10.00 Uhr, Erst-
kommunion

Dienstag, 5. April 2016, 10.00 Uhr, Kran-
kensalbung im Tharad

Donnerstag, 21. April 2016, 17.30 Uhr, Ab-
schlussfeier Kinderwoche mit Therese Uti-
ger, SDM und Team

Gesamter Mai 2016, Montag – Freitag, je-
weils 15.00 Uhr, Rosenkranzgebet der Mis-
sione Cattolica in der katholischen Kirche

Donnerstag, 5. Mai 2016, 9.30 Uhr Gottes-
dienst zu Christi Himmelfahrt

Sonntag, 15. Mai 2016, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst zu Pfingsten

Mittwoch, 25. Mai 2016, Maiandacht in 
der Kapelle Allerheiligen

Donnerstag, 26. Mai 2016, 10.00 Uhr, 
Fronleichnam – Dank-Gottesdienst am 
Platz der Begegnung mit den Erstkommu-
nikanten und der Musikgesellschaft De-
rendingen

Freitag, 3. Juni 2016, 9.00 Uhr, Herz-Jesu 
Fest, Eucharistiefeier

Samstag, 4. Juni 2016, 16.00 Uhr, Firmung

Sonntag, 26. Juni 2016, 9.30 Uhr, Kirch- 
weihfest Herz-Jesu Pfarrei

1. Mai – 31. Oktober 2016, Öffnung der 
Kapelle Allerheiligen.

Erstkommunion 2016
Am weissen Sonntag, 3. April 2016, 10 Uhr, 
dürfen 11 Kinder aus der Pfarrei Herz- 
Jesu zum ersten Mal die heilige Kommu-
nion empfangen. Die gesamte Vorberei-
tungszeit und auch der Erstkommunion- 
gottesdienst stehen unter dem Thema 
«Jesus liebt mich». In seiner Liebe zu uns 
Menschen und im Brot, das uns Nahrung 
ist für Leib und Seele, ist ER in unserer 
Mitte gegenwärtig.

Im Unterricht und in der Hinführung zum 
grossen Fest erleben die Kinder, dass die 
Beschäftigung mit dem Glauben interes-
sant ist, bestärkt und Freude macht. Dank 
der engagierten Mithilfe der Eltern gelingt 
eine lebendige Gestaltung der Vorberei-
tung und eine gute Gemeinschaft. Ein be-
sonderes Dankeschön gilt allen beteiligten 
Personen!

Unsere Erstkommunionkinder: 
Alessia Rao, Alessio Barbetta, Antonella Li 
Rosi, Antonio Biscozzo, Federico Veronica, 
Gregor Moser, Lena Blanc, Leo Radonjic, 
Loris Richichi, Simon Gjokaj, Till Meyer,

Wir wünschen allen Erstkommunionkin-
dern und ihren Familien eine gute Vorbe-
reitungszeit, eine besinnliche Feier, einen 
unvergesslich schönen Tag sowie den Se-
gen Gottes für die Zukunft. 
Pfarrei Herz-Jesu Derendingen

Firmung 2016

Samstag, 4. Juni 2016, 16.00 Uhr.
16 Jugendliche bereiten sich auf das Sak-
rament der Firmung vor mit dem Thema 
«von Gottes Geist berührt». 
Im Religionsunterricht und an ausserschu-
lischen Anlässen gehen sie den Spuren 
nach, was die Firmung für ihr Leben be-
deutet. Das Sakrament möchte die jungen 
Menschen in ihrem Glauben und Christ-
sein bestärken und sie in dieser Welt vom 
Heiligen Geist leiten lassen. 
Auf dem Vorbereitungsweg lernen die 
Firmlinge die verschiedenen Gaben und 
Talente kennen, die in uns Menschen 
verborgen sind. Diese können durch den 
Glauben zum Leben erweckt werden. Dazu 
gehören Entscheidungen und die eigene 
Verantwortung, den Geist Gottes unter 
den Menschen spürbar werden zu lassen. 

Unsere Firmlinge:
Giada Amoroso, Alya Blanc, Manuela Cot-
tone, Ilaria Renda, Elia Amorosi, Domi-
nique Barrière, Silas Burkhardt, Sherleen 
Sathiyamoorthy, Nico Veronica, Lorenzo 
Zürcher, Anika Moser, Masha Hummler, 
Christian Stuber, Jasmin Meier, Joel Bäris-
wil, Michael Gugelmann.

Wir wünschen den Firmlingen viele be-
stärkende Erfahrungen des Glaubens und 
der Gemeinschaft, ein unvergesslich schö-
nes Fest und den Segen Gottes für die Zu-
kunft.
Pfarrei Herz-Jesu Derendingen

Röm.-kath. Pfarrgemeinde
Herz Jesu Derendingen
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SATUS Derendingen sorgt 
für Bewegung im Dorf
Der Turnverein SATUS bietet ein abwechs-
lungsreiches und interessantes Sport- und 
Tätigkeitsprogramm für alle Altersklassen.
Ob Unihockey, Faustball, Bodyforming 
oder polysportives Turnen, es ist für alle 
etwas dabei. Neben der sportlichen Betä-
tigung wird in den Riegen die Geselligkeit 
und das Miteinander ebenfalls gross ge-
schrieben. Riegenausflüge, Chlausehöck 
oder gemeinsames Grillieren sorgen auch 
ausserhalb der Turnstunden für viel Spass.

Wir freuen uns jederzeit, neue Mitglieder 
in den Turnhallen begrüssen zu dürfen. 
Für weitere Informationen stehen Ihnen 
unsere Leiter und Leiterinnen gerne zur 
Verfügung:

Jugendriege
Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr
Leitung: Esther Hofer,
078 631 20 55
esthi.hofer@gmail.com

Turnerinnen
Montag 20.00 – 21.45 Uhr
Leitung: Mirjam Häfeli
078 817 70 02
haefeli-m@bluewin.ch

Männerriege
Freitag 19.00 – 21.30 Uhr
Leitung: Rolf Aebi
032 614 45 03
rolf.aebi@bluewin.ch

Frauenriege
Montag 19.00 - 20.00 Uhr
Leitung: Lilli Löw
032 682 41 18
lilli.loew@bluewin.ch 

Bodyforming  
(auch für Nichtmitglieder)
Mittwoch 20:00 – 21:00 Uhr
Leitung: Andrea Kuratli
032 681 03 51
andrea.kuratli@bluewin.ch

Unihockey
Trainingszeiten: www.uniho.ch
Leitung: Urs Ackermann
079 637 61 76
urs.ackermann@uniho.ch

Unsere Turnstunden in der  
Turnhalle Mitteldorf
1886 wurde der Turnverein Derendingen 
(TVD) gegründet, wie das damals üblich 
war, einem Turnbetrieb nur für Männer. 
1923 gründeten einige fortschrittliche 
Damen die Damenriege Derendingen. 
Stammverein jedoch blieb der TVD. 1990 
wurde eine separate Geräteriege ins Leben 
gerufen. 1991 entstand die JUKO Deren-
dingen, als eine der ersten im Kanton, die 
das gemischte Jugendturnen anbot. Alle 
Jugendriegen, das Geräteturnen sowie 
MUKI und KITU (in den Wintermonaten) 
sind bis heute in der JUKO Derendingen 
integriert und das sind ca. 120 Kinder und 
Jugendliche. Die JUKO verwaltet sich sel-
ber und ist dem TV Derendingen unter-
stellt. Seit 1993 besteht auch eine erfolgrei-
che Damen-Volleyballgruppe, die bereits 
mehrmals die Wintermeisterschaft des 
SOTV für sich entschieden.

Jugi 1 (1. + 2. Schuljahr)
Montag 17.45 – 19.00 Uhr
Petra Marty & Bernd Kupferschmid

Jugi 2 (3. – 9. Schuljahr)
Montag 19.00 – 20.00 Uhr
Corinne Gerber & Zoé Meier

Geräteturnen GETU 1
Montag 16.30 – 18.30 Uhr
Irène Iff & Martina Henzi

Geräteturnen GETU 2
Dienstag 17.30 – 20.00 Uhr
Donnerstag 17.30 – 20.00 Uhr
Irène Iff & Martina Henzi

Turnverein Damen
Dienstag 20.15 – 21.45 Uhr
Stefanie Anderegg

Turnverein Herren
Donnerstag 20.00 – 21.30 Uhr
Joel Meier

Frauenturngruppe
Dienstag 19.30 – 21.00 Uhr
Lotti Allemann

Männerturnverein
Donnerstag 20.00 – 21.30 Uhr
René Flüeli & Walter Kupferschmid

Mutter & Kind MUKI (3-/4-jährige)
In den Wintermonaten jeweils
Mittwoch 14.30 – 15.30 Uhr
Corinne Marty & Nicole Grädel

Kinderturnen KITU (5-/6-jährige)
In den Wintermonaten jeweils
Mittwoch 14.30 – 15.30 Uhr
Nadja Lanz
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Spielgruppe Teddybär Derendingen  

Schnuppertage 2016
Schnuppern Sie gemeinsam mit Ihrem Kind bei der 
Spielgruppe Teddybär Derendingen an folgenden 
Tagen:
Montag, 14. März	 09.00–11.00 oder 14.00–16.30 Uhr 
Dienstag, 15. März	 08.45–11.15 oder 14.00–16.30 Uhr 
Freitag, 18. März	 08.45–11.15 Uhr
Montag, 2. Mai,	 09.00–11.00 oder 14.00–16.30 Uhr 
Dienstag, 3.Mai	 08.45–11.15 oder 14.00–16.30 Uhr

Wir verbringen gemeinsam mit Ihnen und Ihren  
Kindern einen Spielgruppenmorgen oder -nachmittag. 
Sie erleben, wie ein Spielgruppentag aussieht.

Bitte bringen Sie Ihrem Kind ein gesundes Znüni/
Zvieri und Finken mit.

Anmeldung telefonisch oder per E-Mail erwünscht:
Christin Weissbach, 032 558 77 37,  
christin.weissbach@gmail.com

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns!

Wir suchen  
Vorstandsmitglieder

Zum 1976 gegründeten Club Junger Familien zählen 
heute circa 130 Familien. Er organisiert verschiedene 
Anlässe für Familien mit Kindern im Alter von etwa 
zwei bis acht Jahren. Traditionell werden jedes Jahr die 
Kinderchesslete und der Laternenumzug durchgeführt. 
Der Club Junger Familien ist ebenfalls an der Pfingst-
chilbi mit einem Stand vertreten und engagiert sich bei 
Schweiz bewegt mit einem Kinderanlass.

Des Weiteren bietet der Club Junger Familien den 
Mittagstisch, die Spielgruppe Teddybär und die Krab-
belgruppe im Spielgruppenlokal in der Viktor-Kauf-
mann-Str. 1 (beim Steinmattschulhaus) an. 

Kontakte
Mittagstisch:	 Melanie Röderer, 032 681 01 60
Spielgruppe:	 Christin Weissbach, 032 558 77 37
Krabbelgruppe:	Melanie Krebs, 079 944 45 52

Damit der Club Junger Familien weiterhin bestehen 
kann und unsere beliebten Traditionsanlässe auch in Zu-
kunft vielen Kindern Freude bereiten können, benötigen 
wir dringend neue Vorstandsmitglieder und freiwillige 
Helferinnen und Helfer. Interessierte sind jederzeit will-
kommen!
Weitere Auskünfte erteilt Melanie Krebs (s.o.).

Kantonale Nachwuchswett- 
kämpfe im Geräteturnen am 
30. April und 1. Mai 2016

Die Geräteriege des TV Derendingen führt am 30. April 
und 1. Mai 2016 die kantonalen Nachwuchswettkämpfe 
des Solothurner Turnverbandes im Geräteturnen in den 
Kategorien eins bis vier durch. Die Wettkämpfe finden in 
den Turnhallen des Oberstufenzentrums Derendingen/
Luterbach von circa 08.00 bis 17.00 Uhr statt.

Etwa 400 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 17 
Jahren werden ihr Können vor den scharfen Augen der 
Wertungsrichter zeigen. Am Samstag findet der Wett-
kampf der Turnerinnen in den Kategorien drei und vier 
sowie der Wettkampf der Turner in allen vier Kategorien 
statt. Die Turnerinnen der Kategorien eins und zwei zei-
gen ihr Können am Sonntag.

Die drei besten Turnerinnen und Turner ihrer Kategorie 
erhalten eine Medaille und einen Preis. Etwa 30 Prozent 
der Teilnehmenden darf sich über eine Auszeichnung 
freuen. Damit niemand leer ausgeht, erhält jede Turnerin 
und jeder Turner einen Einheitspreis sowie ein Lunchpa-
ket als Belohnung für die gezeigte Leistung.
Aber auch die Zuschauer müssen nicht hungern. In der 
Kaffeestube gibt es eine Auswahl an feinen, selbstgebacke-
nen Kuchen und Muffins. Wer es eher pikant mag, kommt 
in der Festwirtschaft auf seine Kosten.

Das ganze Wettkampfwochenende werden viele freiwillige 
Helferinnen und Helfer (unter anderem Turnvereinsmit-
glieder, Eltern, Geschwister usw.) im Einsatz sein. Ohne 
sie wäre die Durchführung dieses Anlasses nicht möglich. 
Herzlichen Dank im Voraus! 

Ebenfalls ein grosser Dank gilt allen Sponsoren, die diesen 
Anlass finanziell unterstützen und den Teilnehmenden mit 
Sachpreisen eine Freude bereiten. Alle Sponsoren werden an 
den Wettkampfstätten und auf der Website des Turnvereins  
(www.tvderendingen.ch) aufgeführt und sind am Sonntag 
zu einem Apéro eingeladen.

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Schnuppern Sie 
Wettkampfluft, belohnen Sie die Turnerinnen und Turner 
mit einem herzlichen Applaus und lassen Sie sich von der 
Festwirtschaft kulinarisch verwöhnen.

Wir freuen uns auf Sie!
Andrea Lorenz (im Namen des Organisationskomitees)
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Sport fördert die Gesundheit, steigert das Wohlbefinden 
und wirkt sich positiv auf das Immunsystem aus. Im Ver-
ein ist Sport gesellig und hilft Kontakte zu knüpfen. Sport 
verbindet die Menschen. 

Der Laufsport ist unsere Leidenschaft. Die Läufergruppe 
Derendingen bietet ganzjährig Lauf- und Walkingtrai-
nings an. Einsteiger und Gelegenheitssportler sind bei 
uns genauso gut aufgehoben wie Ambitionierte. Unsere 
Trainings werden auf die Bedürfnisse abgestimmt. Regel-
mässige Powertrainings und die Teilnahme an Wettkämp-
fen (Strassen-, Bergläufe, Marathons etc.) runden unser 
Sportangebot ab. Nutze die Gelegenheit, gerade jetzt im 
Frühling, wenn die Tage wieder länger werden!

Wir bieten jeden Mittwochabend um 18.30 Uhr geführte 
Lauf- und Walkingtrainings beim Oberstufen-Schulzent-
rum (OZ) Derendingen – Luterbach an. Dauer: zwischen 
45 und 60 Minuten. Das Tempo bestimmst Du selbst. Gar-
derobe und Dusche sind vorhanden.

Unser Derendinger Abendlauf mit mehr als 600 Teilneh-
menden zählt zu den namhaften Laufveranstaltungen in 
der Region. Er ist für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
die optimale Gelegenheit für einen Formtest. 

Die folgenden Daten solltest Du Dir notieren:
	 25. Mai 2016: Schnupperlauf im Rahmen von 		

	 «Schweiz bewegt»
	 15. Juni 2016: Schnupperlauf: Lerne die Strecke mit 	

	 uns kennen
	 24. Juni 2016: Derendinger Abendlauf

Sei herzlich willkommen, egal ob als Teilnehmer oder Zu-
schauer. Nutze vorab die Gelegenheit, die Originalstrecke 
des Abendlaufs während eines geführten Trainings unter 
fachkundiger Leitung kennenzulernen.

Interesse an einem unverbindlichen  
Schnuppertraining? 
Melde Dich einfach bei praesident@lgd.ch. 
Wir freuen uns auf Dich!

Ab sofort sind wieder neue  
Bücher in der Volksbiblio-
thek erhältlich
Die Bibliothek befindet sich im Schulhaus Mitteldorf im 
3. Stock (Lift) und hat jeweils am Montag von 17.00 Uhr 
bis 19.30 Uhr geöffnet. Während den Schulferien bleibt 
die Bibliothek geschlossen. 

Die Jahresgebühren betragen für Einheimische Fr. 20.–, 
für Auswärtige Fr. 30.–, für Kinder ist die Ausleihe kos-
tenlos.

Es gilt eine Ausleihfrist von vier Wochen. Seit einiger 
Zeit werden neben Büchern verschiedener Art auch 
Hörbücher angeboten. Ausgeliehene Einheiten können 
vorbestellt werden. Auf Wunsch wird der Benutzer be-
nachrichtigt, wenn das Gewünschte zur Verfügung steht. 

Neuanschaffungen 
	 Der Glasmurmelsammler von Cecelia Ahern (Roman)
	 Der Gondoliere der Berge von Pedro Lenz (Roman)
	 Der japanische Liebhaber von Isabel Allende (Roman)
	 Die Erbin von Simona Ahrnstedt (Roman)
	 Die Frau am See von Sara Gruen (Roman)
	 Die Hormon Revolution von Dr. Michael Platt 

	 (Sachbuch)
	 Die Insel des verborgenen Feuers von Barbara Wood

	 (Roman)
	 Die Schneelöwin von Camilla Läckberg (Thriller)
	 Die Stunde der Liebenden von Lucy Foley (Roman)
	 Die Sturmschwestern von Lucinda Riley (Roman)
	 Eine Hoffnung am Ende der Welt von Sarah Lark 

	 (Roman)
	 Eins im Andern von Monique Schwitter (Roman)
	 Endlich mein von Donna Leon (Kriminalroman)
	 Escape von David Balducci (Thriller)
	 Frau Fröhlich sucht die Liebe von Susanne Fröhlich 

	 (Erzählung)
	 Ihr Leben von Astrid Lindgren (Biographie)
	 Italienische Nächte von Katherine Webb (Roman)
	 Jane Austens Northanger Abbey von Val McDermid 

	 (Kriminalroman)
	 Sophia und der Anfang aller Geschichten von Rafik 		

	 Schami (Roman)
	 Stürmische Jahre von Eveline Hasler (Roman)
	 Treibsand von Henning Mankel (Biographische 

	 Erzählung)
	 Und draussen stirbt ein Vogel von Sabine Thiesler 

	 (Thriller)

Volksbibliothek Derendingen
Hauptstrasse 43, 4552 Derendingen, 032 682 49 20 
Volksbibliothekarin Marie-Therese Brotschi

V e r e i n e
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Endlich um 05:01 Uhr wurde mit dem Urknall die  
Chesslette in Gang gebracht. Bei kaltem, aber trockenem 
Wetter marschierte und lärmte ein Tross mit fast 500  
Menschen gut eine Stunde lang durch Däredinge. Am 
Schluss erwarteten die Ämmekracher die Chessler in 

der Aula und in der alten Turnhalle mit einer 
heissen Mehlsuppe und warmen Tee. Drei 

Stunden später machte sich der Club jun-
ger Mütter und Väter mit dem Chessler-
nachwuchs auf den Weg. Mit viel Ener-
gie wurde bis am Schluss im Altersheim 
Lärm gemacht. Jedes Kind hat also sein 
«Chnörzli» Dank seinem herzhaften 

Einsatz wohl verdient.

Am Nachmittag des Schmutzigen Donners-
tag vergnügten sich die Kinder am Kindermasken-

ball der CEVI und die Junggebliebenen besuchten das 
fasnächtliche Kafichränzli der Frauengemeinschaft. Die 
Ämmekracher spielten zuerst am Kindermaskenball in 
Bolken, bevor sie an beiden einheimischen Anlässen ihre 
kakophonischen Fähigkeiten unter Beweis stellten.

Weil leider z'Däredinge in den Beizen am Schmutzigen 
Donnerstagabend und in der Fasnachtszeit nicht mehr los 
ist als in den anderen 51 Wochen, mussten die Ämmekra-
cher nach Kriegstetten, Halten und Heinrichswil auswei-
chen. Dafür wurde die Guggenmusik am Fasnachtsfrei-
tagabend im Altersheim sehr herzlich empfangen.

Und auch im Restaurant Trübeli hatten die wenigen, aber 
motivierten Gäste Freude an den Ämmekrachern. An den 

Platzkonzerten am Fasnachtssamstag hätten ruhig noch 
ein paar Zuhörer mehr dabei sein dürfen. 

Die Fasnächtlichen Botschafter trugen dann «Däredinge» 
in die weite Welt hinaus: Längedorf, Flumethau, Deitige, 
Honolulu, Biberist, Bärn, Wangeaderaare, Oberbipp, Bät-
terchinge ... Am Äschermittwoch konnten wir – trotz der 
orkanartigen Böen – mit dem traditionellen Gropp-Ver-
brennen die diesjährige Fasnacht zu Grabe tragen. Aber 
keine Bange, am 23. Februar 2017 organisieren die Äm-
mekracher wieder die Däredinger Chesslette und freuen 
sich über zahlreiche Mit-Chessler.

An dieser Stelle danken wir allen Freunden und Gönnern, 
welche die Ämmekracher und die Däredinger Fasnacht im 
vergangenen Jahr in irgendeiner Art unterstützt haben mit 
einem herzhaften MERCI. �
Autor: Markus Jeker

Däredinger Fasnacht 2016
Am diesjährigen Schmutzigen Donnerstag waren die Däredinger Fasnächtler bereits vor dem Urknall  
aktiv. Vier Gruppen weiss gekleideter Gestalten haben die vier Hauptstrassendorfeingänge endlich mit der 
korrekten Ortstafel versehen.
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Durch das Ansteigen der Bevölkerung mit Migrations-
hintergrund wurden Kindergarten und Schule mehr und 
mehr vor neue Herausforderungen gestellt. Häufig begeg-
neten diese Kinder erst beim Eintritt in den Kindergarten 
unseren «Gepflogenheiten». Alles war für sie fremd und 
neu wie z. B. Sprache, Rituale, Umgang mit den Mitmen-
schen und auch mit unbekanntem Material.

Es entstand Handlungsbedarf! So wurde mit finanzieller 
Unterstützung von Gemeinde und Kanton das Projekt 
«FIT» gegründet. Anfangs nur für die albanische Bevölke-
rung, bieten wir diese Nachmittage nun seit dem Frühling 
2015 für Familien aller Ethnien an. Im Moment besuchen 
uns Mütter – ab und zu auch Grossmütter und Väter! – mit 
ihren Kindern aus zehn verschiedenen Nationen. Nicht 
selten sind wir 25–30 Teilnehmer/innen! 

Wir verbringen zusammen lebendige, spannende und an-
regende Nachmittage, welche jeweils unter einem Thema 
stehen; im Vordergrund z. B. Vorbereitung auf KG und 
Schule, Ernährung und Gesundheit, Spielen, Singen, Bas-
teln, Turnen. Natürlich gehört auch ein feines und gesun-
des «Zvieri», welches wir zusammen zubereiten und ge-
niessen, immer dazu! 

Mittlerweile sind wir so was wie eine «Grossfamilie». Hier 
hat es Platz, um zu diskutieren, um gegenseitig auf Fragen 
einzugehen. Die Frauen tauschen interessiert gemeinsame 
Anliegen aus, oft gar mit «Händen und Füssen», da nicht 
selten Sprachschwierigkeiten bestehen. Sie vereinbaren 
auch mal einen Termin, um sich nebst den «FIT»-Zusam-
menkünften zu treffen.

Während eines Durchgangs (acht Treffen) dürfen natür-
lich auch ein gemeinsamer Ausflug (z.B. ins Naturmu-
seum, auf den Bauernhof) und ein Abschluss-Nachmit-
tag mit selbst hergestellten kulinarischen Köstlichkeiten 
nicht fehlen! Strahlende Augen der Kinder, viel Gelächter, 
hilfsbereite und engagierte Teilnehmer/innen, dann und 
wann auch mal Streit und unzufriedene Kindergesichter 
(auch an Konfliktsituationen können wir alle lernen und 
wachsen!) ermutigen uns Leiterinnen immer wieder und 
bestärken uns darin, dass sich unser Engagement lohnt. 

Die Mütter geben uns jeweils wohltuende Rückmeldun-
gen, so dass wir fest davon überzeugt sind, mit diesem 
Projekt einen wichtigen Beitrag für die Chancengerechtig-
keit der Kinder mit und ohne Migrationshintergrund zu 
leisten.

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächsten «FIT»-Nach-
mittage im Schulhaus Mitteldorf:
04. 03. 2016, 11. 03. 2016, 18. 03. 2016, 03. 06. 2016, 
10. 06. 2016, 17. 06. 2016 und am 24. 06. 2016. 

Die Themen werden sein: Spielturnier, Musik aus aller 
Welt, Vorbereitung auf den Kindergarten, Ausflug, Trom-
mel und Harfe herstellen, Eier färben und Turnen.

Schauen Sie doch unverbindlich mal vorbei! 
Wir freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen! �
Autoren: Franziska Schiltknecht und Margarita Carnibella

«FIT» stellt sich vor
An dieser Stelle nützen wir gerne die Gelegenheit, Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, das Projekt «FIT»  
(Familien-Integrations-Treffen) der Primarschule Derendingen vorzustellen. Mitmachen können Eltern mit 
Kindern von 3 bis 7 Jahren aus allen Nationen, auch Schweizer Familien. 

… auf dem 
Spielplatz

… beim Grittibänz backen



13• März 2016

S c h u l e

Zurzeit sind 16 Seniorinnen und Senioren 
im Einsatz. Auf das neue Schuljahr möch-
ten wir das Angebot noch weiter ausbauen.

Ein Herz, zwei Ohren, zwei Augen und 
zwei Hände mehr in der Schule sind enorm 
wertvoll und werden von den Kindern 
sehr geschätzt. Sie bereichern mit Ihrer 
Lebenserfahrung und Ihren Ressourcen 
den Unterricht und fördern die Beziehung 
zwischen den Generationen. Pädagogische 
Kenntnisse benötigen Sie keine, es genügt, 
für die Kinder da zu sein, ihnen zuzuhören 
oder sie beim Lesen und Rechnen etwas 
zu unterstützen. Gemeinsam wird beim 
Lernen gelacht und die vielen leuchten-
den Kinderaugen bereichern Ihren Alltag. 
Zudem dürfen Sie bei Schulanlässen dabei 
sein und sich austauschen. Einmal jährlich 
gibt es ein gemütliches Treffen aller an der 
Primarschule Derendingen tätigen Senio-
rinnen und Senioren. 

Anfangs Schuljahr werden Sie einer von Ih-
nen gewünschten Stufe zugeteilt und diese 
besuchen Sie wöchentlich an einem Vor- 
oder Nachmittag im Unterricht. Falls Sie 
während der Schulzeit in die Ferien fahren 
möchten oder wenn Sie wegen Krankheit 
verhindert sind, ist auch dies kein Prob-

lem! Wir freuen uns über alle Tage, an de-
nen Sie bei uns in der Schule vor Ort sind.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Möchten Sie mal schnuppern? 
Unsere Seniorin Frau Marie-Therese Brot-
schi (Telefon 032 682 49 20) und unser 
Senior Herr Fritz Hostettler (Telefon 032 
682 11 40) geben Ihnen gerne persönlich 
Auskunft über ihre Erfahrungen.

Es dürfen sich auch gerne Personen mel-
den, welche nicht in Derendingen wohnen.

Für weitere Auskünfte und Anmeldungen 
wenden Sie sich bitte an das Schulsekreta-
riat der Primarschule Derendingen (Frau 
Gisela Zürcher, Tel. 032 681 32 23). �
Die Schulleitung der Primarschule Derendingen

Unterstützung durch SeniorInnen
Haben Sie Freude mit Kindern? Die Primarschule Derendingen macht seit vielen Jahren  
beim Projekt SeniorInnen Hilfe Schule der Pro Senectute des Kantons Solothurn mit.
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Hochwasserschutz und  
Revitalisierung Emme 
Das Solothurner Stimmvolk sagt ja zu mehr Sicherheit, Natur und Erholung  
an der Emme. Jetzt wird gebaut. 

Viel ist passiert seit den Hochwasserereig-
nissen 2005 und 2007. In einem intensi-
ven Verfahren hat der Kanton die grössten 
Schutzdefizite analysiert und kantons-
weit drei Projekte für einen verbesserten 
Hochwasserschutz erarbeitet. Bereits ab-
geschlossen ist das Projekt an der Emme 
in Biberist/Gerlafingen. Im Bau sind die 
Massnahmen an der Aare im Niederamt. 
Ende Februar haben die Solothurner auch 
dem Projekt «Emme, Wehr Biberist bis 
Aare» grünes Licht erteilt. In den nächs-
ten fünf Jahren wird die Emme in diesem 
Abschnitt hochwassersicher und naturnah 
umgestaltet.

Neue Brücke
Die ersten Arbeiten betreffen die Umge-
bung der ehemaligen Papierfabrik Biberist. 
Bäume müssen weichen und über den Ka-
nal wird eine tragfähigere Brücke gebaut. 

Die Kanalbrücke wird im März ersetzt.

Informationstag
zum Baustart an der Emme
Samstag, 09. April 2016 
09.00–13.00 Uhr.
HIAG Areal (Papieri)
Zugang/Zufahrt wird signalisiert.
Weitere Infos: www.afu.so.ch/emme

Sie ermöglicht die Überfahrt von schweren 
Baumaschinen. Bis Ende März kann des-
halb der Kanal dort nicht überquert wer-
den. Die Bauherrschaft bittet, Signalisatio-
nen zu beachten.

Mehr Gewässerraum
Ab April wird die ARA der Papieri abgeris-
sen. Ein Teil des Geländes dient künftig als 
Installationsplatz. Die restliche Fläche wird 
später für eine Flussaufweitung genutzt.

Gut informiert
Die Bauarbeiten werden die vertraute 
Flusslandschaft verändern. Beliebte Wege 
werden unterbrochen, Bäume fallen, Lärm 
entsteht. Bis die Bevölkerung die neue 
Emme geniessen und eine reiche Vielfalt 
entdecken kann, braucht es Geduld und 
Rücksicht. Die Bauherrschaft wird regel-
mässig über die Baufortschritte orientieren 
– zum ersten Mal am 9. April 2016.�  

Aufweitungen schützen vor Hochwasser und schaffen 
neue Lebensräume (Fotomontage).
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Neu Haushaltkunststoff Sammlung
Seit dem 1. Januar 2016 kann auch in Derendingen Haushaltkunststoff gesondert zur Wiederverwertung 
entsorgt werden. Der Sammelcontainer steht im Werkhof. Das Sammelgut muss in speziellen Haushalt-
kunststoff-Säcken gesammelt werden. Die Säcke können dann zu den ordentlichen Öffnungszeiten im 
Werkhof abgegeben werden. 

Was gehört in die Haushaltkunststoff-Sammlung:
	 Tragtaschen, Zeitschriften- und Getränkefolien, «Kassensäckli»
	 Kunststoff-Flaschen aller Art (Getränke, Öl, Shampoo, 

	 Putzmittel, usw.)
	 Kunststoff-Schalen (Eier- und Guetzliverpackungen, Fleischschalen)
	 Eimer, Blumentöpfe, Kübel, Joghurtbecher
	 Lebensmittelverpackungen für Aufschnitt, Käse, usw.
	 Getränkeverpackungen (Tetra Pak)

Was gehört weiterhin in den Kehrichtsack:
	 Stark verschmutzte Verpackungen, z.B. von Grillwaren(Marinade),
	 Einweggeschirr
	 Verpackungen mit Restinhalten
	 Kunststoffprodukte wie Spielzeug, Gartenschläuche oder  

	 ähnliches

Die Haushaltkunststoff-Säcke können bei der POST oder der  
TANKSTELLE KURTH bezogen werden.

Quellenangabe:  
http://www.derendingen.ch/de/aktuelles/aktuellesinformationen/

entsorgungskalender 2016

Grünabfuhr
17. 03. 2016, 31. 03. 2016, 14. 04. 2016, 28. 04. 2016, 
12. 05. 2016, 27. 05. 2016, 09. 06. 2016, 23. 06. 2016, 
07. 07. 2016, 21. 07. 2016, 04. 08. 2016, 18. 08. 2016,
01. 09. 2016, 15. 09. 2016, 29. 09. 2016, 13. 10. 2016, 
27. 10. 2016, 10. 11. 2016, 24. 11. 2016, 08. 12. 2016

Papiersammlung
23. 03. 2016, 18. 05. 2016, 13. 07. 2016, 07. 09. 2016, 
16. 11. 2016

Sondermüllsammlung
10. 09. 2016

Häckselaktionen
(jeweils Mittwoch)
16. 03. 2016, 06. 04. 2016, 20. 04. 2016, 04. 05. 2016, 
08. 06. 2016, 06. 07. 2016, 03. 08. 2016, 31. 08. 2016, 
28. 09. 2016, 19. 10. 2016, 02. 11. 2016, 23. 11. 2016

Der Häckseldienst kann 1 Tag im Voraus oder  
bis spätestens um 11.00 Uhr unter der Telefon-
nummer 032 681 32 32 angemeldet werden.  
Das Häckselgut muss gut zugänglich sein.
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April
02. 04. Natur- und Vogelschutzverein Derendingen: 2. Exkursion: Affolterwald
03. 04. Katholische Pfarrei Herz-Jesu: Erstkommunion
04. 04. Frauengemeinschaft Derendingen: Suteria
05. 04. Frauenturngruppe Derendingen: Kegeln und Jassen

07. 04. Frauengemeinschaft Derendingen: Spiel- und Plaudernachmittag
09. 04. Vereinskonvent: Halbjahresversammlung
16. 04. Frauengemeinschaft Derendingen: Generalversammlung
18. 04. Ökumenische Kinderwoche (18. – 22. 04.)
22. 04. Theatergruppe Edelweiss: Aufführung «Irrwäg im Alltag» (22. 04. und 23. 04.)

20.15 Uhr, Aula Mitteldorf
24. 04. Naturfreunde: Veloplausch
26. 04. Natur- und Vogelschutzverein Derendingen: Vortrag Natur- und Umwelt

Bürgerspital Solothurn
30. 04. Musikgesellschaft Derendingen: Frühlingskonzert  

Saalbau Bad
Turnverein Derendingen: Kantonaler Nachwuchswettkampf Geräteturnen (30. 04. – 01. 05.)

Mai

01. 05. Männerturnverein Derendingen: Frühlingswanderung mit Partnerin/GönnerIn
07. 05. Jodlerklub «Zytröseli»: Wasserämter Jodlertreffen, Recherswil
09. 05. Natur- und Vogelschutzverein Derendingen:

3. Exkursion: Stunde der Gartenvögel, Derendingen
11. 05. Frouezmorge
12. 05. Frauengemeinschaft Derendingen: Spiel- und Plaudernachmittag
13. 05. Pfingstchilbi Derendingen (13., 14. und 16. 05.)
20. 05. Musikgesellschaft Derendingen: Wasserämter Musiktag (20. – 22. 05), Recherswil
24. 05. «Schweiz Bewegt»
29. 05. Reformierter Pfarrkreis Derendingen: Konfirmation
31. 05. Frauengemeinschaft Derendingen: IGU Trail
Juni
01. 06. Club junger Familien: Spielzeugbörse (tauschen und verkaufen), alte Turnhalle
02. 06. Frauengemeinschaft Derendingen: Spiel- und Plaudernachmittag
04. 06. Katholische Pfarrei Herz-Jesu: Firmung
05. 06. Natur- und Vogelschutzverein Derendingen: 4. Exkursion: Sörenberg

Naturfreunde: Wandern in der Region
SATUS Derendingen: Jugitag

15. 06. Frauengemeinschaft Derendingen: Vortrag Mond

Männerturnverein Derendingen: Wandertage mit Partnerin/GönnerIn (15. – 19. 06.)
22. 06. Frouezmorge


